
Editorial

Wer die Vergangenheit nicht 
kennt, kann die Gegenwart 
nicht verstehen und die Zu-
kunft nicht gestalten.

Dieses Zitat aus einer Rede 
des kürzlich verstorbenen ehemaligen 
deutschen Bundeskanzlers Helmut Kohl 
fiel mir wieder ein, als ich die Ausstellung 
zur Geschichte der Reformierten Kirche 
Zuchwil im Gemeindesaal anschaute. Alte 
Protokolle, die ersten in alter deutscher 
Schrift, die heute die meisten nicht mehr 
lesen können, später in neueren  Hand-
schriften über Schreibmaschinen bis zum 
PC-Protokoll boten Einblick in die Verhält-
nisse der zurückliegenden Jahrzehnte. 
Etliches erschien mir seltsam. Dasselbe 
werden vermutlich  spätere Generationen 
über unsere Zeit sagen.

Ebenfalls Geschichte ist unser traditionelles 
Sommerfest, wie jedes Jahr bestens 
organisiert durch ein fleissiges Organisa-
tionskomitee. Herzlichen Dank.

Zum Thema Rückblick, etwas erarbeiten, 
sich zusammen für etwas einsetzen hat 
Pfarrer Ralf Bethke einmal mehr einen tief-
sinnigen Text verfasst, diesmal mit dem 
Titel «Steine werfen und Steine sammeln».

Im weiteren sind zu finden:
Hinweise zu «Fiire mit Chli und Gross», 
Weihnachtssingspiel etc.
Sie erfahren von personellen Veränderun-
gen in Kirchgemeinderat, Pfarrkreisrat und 
verschiedenen Gruppen.

Die letzte Seite ist wie immer reserviert für 
die kirchlichen Nachrichten und die Daten 
der besonderen Anlässe bis zum ZuPf im 
Februar 2018.

Fritz Suter
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Sommerfest
Das Sommerfest 2017 stand unter dem Motto «75 Jahre reformierte Kirche 
Zuchwil». Bei angenehmem Wetter durften wir ein abwechslungsreiches 
Sommerfest geniessen.

Die Kinder beanspruchten den Schmink-
Egge für die Verwandlung in fantasievolle 
Tiergesichter. Der Zauberer verblüffte Gross 
und Klein mit seiner Vorstellung. Interes-
sierte Kinder durften sich sogar an einfachen 
Zaubertricks versuchen. Beim CEVI konnten 
sich die Kinder bei abwechslungsreichen  
Spielen messen. Verschiedene Musikgruppen 
und SängerInnen boten Unterhaltung für 
jeden Geschmack. Während des ganzen 
Tages konnte die interessante Ausstellung 
zum Kirchenbau im Gemeindesaal besucht 
werden. Auch bei mehrmaligem Anschauen 
entdeckte man immer wieder Neues. Ein 
weiterer Höhepunkt war der Festgottes-
dienst mit Ralf Bethke.  In der voll besetzten 
Kirche machte er die Brücke zwischen früher 
und heute. Das Heute präsentierte der durch 
Ad Hoc-SängerInnen verstärkte Kirchenchor  
mit einem modernen Gospel-Vortrag. Der 
grosse Applaus bestätigte die intensiven 

Anstrengungen bei den Proben. Natürlich 
kam auch das leibliche Wohl nicht zu kurz. Die 
Grillmannschaft und die Leute am Getränke
buffet setzten alles daran, dass niemand 
hungrig und durstig blieb. Natürlich dürfen 
wir auch die fleissigen «Kuchenfrauen» nicht 
vergessen, die bei den verschiedenen süssen 
Gelüsten für Abhilfe sorgten. Eine Tombola 
präsentierte attraktive Preise. Die Löösli waren 
im Nu ausverkauft. Für die Jugendlichen mix-
ten die Konfirmanden an der Bar farbenfrohe 
alkoholfreie Cocktails. Am späteren Abend 
eröffnete im unteren Pfarrgarten die Bar mit 
den «Harten Sachen». Mit einem herzlichen 
Dank an alle Helfer und Sponsoren schloss 
das Fest. Wir freuen uns auf das Sommerfest 
2018 und hoffen auf möglichst viele helfende 
Hände, ohne die ein solches Fest nicht durch-
führbar ist.

Fritz Suter
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Steine werfen und Steine sammeln
Das 13. Sommerfest unseres Pfarrkreises fiel am 1. Juli mit dem 
75. Jubiläum des Kirchenbaus zusammen. Zu letzterem gab es im 
Gemeindesaal eine interessante und eindrucksvoll gestaltete Ausstellung. 

Vielleicht konntet ihr den Film vom Kirchen-
bau sehen, der innerhalb der Ausstellung 
lief. Ich hatte beim Anschauen des Filmes 
eine spezielle Assoziation. Vielleicht lag es 
am Schwarz-Weiss-Format, an den Werk-
zeugen oder aber an der Kleidung der 
Leute. Wie auch immer, jedenfalls erinner-
ten mich die Bilder an Filmaufnahmen von 
den Aufbauarbeiten in Berlin nach dem 2. 
Weltkrieg. Eine bedenkenswert eigenartige 
Zeitverschiebung und Zeitgleichheit. Als die 
Zuchwiler Kirche 1941/42 gebaut wurde, da 
waren anderorts Menschen dabei, halb Eu-
ropa in Schutt und Asche zu legen. 1942 in 
Zuchwil – Bilder einer frohgestimmten Men-
schenmenge, die Gottesdienst im Rohbau 
der Kirche feierte. Zur gleichen Zeit tobte in 
den Ruinen von Stalingrad eine mörderische 
Schlacht, die über 600.000 Menschen das Le-
ben kostete. Beim Nachdenken über diese so 
ungleichen Dinge zur gleichen Zeit kam mir 
einmal mehr das biblische Buch des Predigers 
in den Sinn. Den geflügelten Satz am Beginn 
des 3. Kapitels kennt ihr sicher: "Alles hat 
seine Zeit". Und dann zählt jener "Prediger" 
vor über zweitausend Jahren in Gegensatz-
paaren auf, was alles seine Zeit hat: Geboren-
werden und Sterben; Pflanzen und Ausreißen; 
Niederreissen und Aufbauen; Weinen und 
Lachen; Steinewerfen und Steinesammeln. 
Und zum Schluss die Gegensätze: Lieben 
und Hassen; Krieg und Frieden. Eine ziem-
lich desillusionierte und desillusionierende 
Analyse unseres Lebens. Aufbau und Zerstö-
rung scheinen zum menschlichen Wesen zu 
gehören. Und daran hat sich bis heute offen-
sichtlich wenig geändert. Während an den 
einen Orten immer gigantischere Bauwerke 
gen Himmel getrieben werden, werden an 
anderen Orten architektonische Schätze der 
Menschheitsgeschichte mit Raketen und 
Sprengstoff pulverisiert. Von der zynischen 
Vernichtung menschlichen Lebens ganz zu 
schweigen. Das alles geht einher mit dem 
Einreissen wertvoller bewährter politischer 
und persönlicher Umgangsformen durch 
selbstverliebte machthungrige Narren. Und 
das alles weltweit. Doch halt! Das wird jetzt 
zu düster für einen ZuPf-Artikel. Deswegen 
ein Satz, der lange Zeit Luther zugeschrieben 
wurde: "Und wenn ich wüsste, dass morgen 
die Welt untergeht, würde ich ein Apfelbäum-
chen pflanzen." Ob nun von Luther oder nicht 
– in diesem Satz steckt die Hoffnung, die ich 
auch bei jenen Bildern des Kirchenaufbaus 
sehe. Inmitten einer Welt, die dabei ist, sich 

selbst zu zerlegen, sammeln Menschen Geld, 
planen eine Kirche und packen handfest 
und engagiert beim Bau mit an. Ungezählte 
Stunden freiwilliger Arbeit, um einen Ort zu 
haben, an dem Glauben und Hoffnung und 
Liebe ihren Ausdruck finden können. Nach 
Vollendung des Baus dann der anrührend 
feierliche Einzug der grossen festlich geklei-
deten Menschenmenge in die neue Kirche. 
Die Kamera schwenkt auf die Hände von Pfar-
rerin Speiser, als sie die neue Altarbibel öffnet. 
Auch das ein wegweisender Neuaufbruch – 
eine der ersten Pfarrerinnen in der Schweiz in 
der neuen Zuchwiler Kirche. Das, was der Film 
zeigt, ist ein Zeichen des Glaubens und der 
Hoffnung und des Neubeginns in einer Zeit 
voller Endzeitstimmung. Und da wäre ich zum 
Schluss wieder beim biblischen Prediger. Der 
bleibt nämlich nicht im Pessimismus stecken: 
"Der Mensch kann Gottes Werke nie voll und 
ganz begreifen. So kam ich zu dem Schluss, 
dass es für den Menschen nichts Besseres 
gibt, als fröhlich zu sein und das Leben zu ge-
nießen. Wenn er zu essen und zu trinken hat 
und sich über die Früchte seiner Arbeit freuen 
kann, ist das Gottes Geschenk. Ich begriff, dass 
Gottes Werk für immer bestehen wird. So hat 
Gott es eingerichtet, damit die Menschen Ehr-
furcht vor ihm haben. Gott lässt von neuem 
geschehen, was in der Vergangenheit bereits 
geschah."
Die Welt liegt in Gottes Hand. Deswegen 
haben wir auch fröhlich unser Sommerfest 
und das 75jährige Jubiläum gefeiert.
	
Ralf Bethke

T H E M A

Ein Spotlight auf den 
Werdegang einer Idee!

Die Vor-Arbeit zum Jubiläum begann im 
Pfarrkreisrat im November 2016. Ideen für 
etwas Besonderes wurden gesucht, Mate-
rial im Archiv durchforstet, viel Spannendes 
entdeckt, unzählige Dokumente, Protokolle, 
Briefe, Bilder, Pläne … Eine Ausstellung sollte 
daraus entstehen. Die Idee war geboren. Mit 
einer Präsentation am Sommerfest könn-
ten sich Gemeindeglieder und interessierte 
Gäste in je individuellem Tempo Informati-
onen zum Kirchenbau holen. 

Schwerpunktfragen wurden aufgearbeitet, 
wie etwa: Warum wollten die Zuchwiler 
denn überhaupt eine eigene reformierte 
Kirche? Was löste die Anfrage um Unter-
stützung durch die Gemeinde an Turbu-
lenzen aus? Wer vor allem setzte sich für 
diesen Bau ein? Wie verlief die entschei-
dende Gemeindeversammlung? Wie hoch 
waren die Kosten? usw.

Material der Pfarrkreis-Arbeit aus den Jahren 
1938 bis 1943 lieferte Informationen, Zeit-
zeugen wurden befragt und es wurde nach 
weiteren parallelen Geschichtsdokumenten 
gesucht. Spannend war dann auch der 
Fund einer Videokassette, auf der die ver-
schiedenen Bauphasen dokumentiert sind. 
In digitalisierter Form konnte der Schwarz-
Weiss-Stummfilm am Sommerfest gezeigt 
werden und erweckte den Kirchenbau in 
seinen wichtigsten Phasen zu neuem Le-
ben. 

Alles in Allem Knochenarbeit! Doch eben: 
lohnend! Wir hoffen, dass Sie beim Betrach-
ten der Ausstellung Spass hatten und viel 
Interessantes erfahren durften.

Brigit Vuille und Antonio Schlup kreierten das 
Konzept und zeichneten vor allem verant-
wortlich für das Endergebnis, für diese an-
sprechende Reise durch die Baugeschichte 
der reformierten Zuchler Kirche. 

Ganz herzlichen Dank!
					   
Barbara Schäfer  



Impressionen Sommerfest

Mitarbeit im Pfarrkreis
In den verschiedenen Gruppen sorgen viele freiwillige Helferinnen und Helfer für ein 
lebendiges Gemeindeleben. Fassen Sie sich ein Herz und machen Sie mit. Zur Auswahl stehen:
Kinderwoche, Fiire mit Chli und gross, Weltbgebetstag: Auskunft Barbara Schäfer
Lektoren und Kelchhalterdienst bei Gottesdiensten: Auskunft Fritz Suter
Besuchsdienst: Auskunft Edith Schärer / Andrea Ziegler
Kirchenchor: Auskunft via d.rothenberger@bluewin.ch
Mitarbeit im ZuPf-Team: Auskunft Barbara Schäfer / Fritz Suter

V O R A N Z E I G E N 

Weihnachtssingspiel 2017
Auch in diesem Jahr in der Zeit vor Weih-
nachten, vor dem 2. Advent, wird in Zuchwil 
fleissig geprobt. Ein Team von engagierten 
Helfenden bereitet wieder mit Kindern ein 
Weihnachtssingspiel vor. Eingeladen sind 
reformierte und katholische Kinder der 
1. bis 6. Klassen. Es ist eine tolle Sache! Am 
2. Advent findet dann die Aufführung vor 
Interessierten in der reformierten Kirche 
statt. Herzliche Einladung zum Mitmachen! 
Auch Erwachsene, die gerne beim Vor
bereiten mithelfen, sind sehr willkommen. 
Eine persönliche Einladung an die Kinder 
mit Anmeldeformular folgt. 

Fiire mit Chli und Gross: 
Erlebnismorgen 
– Samstag, 23. September 2017
– Samstag, 18. November 2017
Jeweils am Morgen ab 10:30 Uhr  
in der reformierten Kirche Zuchwil
Leitung: Barbara Schäfer und  
Stella Hürlimann 

M U T A T I O N E N 

Mutationen gab es 
auf verschiedenen 
Ebenen, so…
… �im Pfarrkreisrat: Claudia Santschi 

Müller + Hans Peter Locher beenden 
ihre mehrjährige Tätigkeit

… �bei den Lektoren + Kelchhaltern: 
Hango Rellstab hört auf nach ca. 5 J.

… �bei der OeME-Fachgruppe: das 
Team wurde vom Kirchgemeinderat 
aufgelöst, da nicht alle Pfarrkreise 
Vertretungen stellen konnten; verant-
wortlich für OeME-Angelegenheiten 
ist nun Pfarrer Bernhard Harnickell von 
Derendingen

… �im Präsidium unserer Kirchgemeinde 
Wasseramt: Thomas Kopp wird durch 
Martin Joss abgelöst

Herzlichen Dank an alle Scheidenden, viel 
Erfolg den Neuen!

Weitere Fotos unter www.sommerfest-zuchwil.ch
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Besondere Anlässe bis Januar 2018
Sonntag, 27. August 2017, 10 Uhr 
KUW I – Gottesdienst mit SDM Barbara 
Schäfer 
Sonntag, 27. August 2017, 10 Uhr 
Ökumenischer Gottesdienst in der Familien-
gartenanlage Zuchwil
Sonntag, 3. September 2017, 10 Uhr  
Sing-Gottesdienst - gemeinsames Singen 
mit den Chören Aare und Emme. 
Sonntag, 17. September 2017, 10 Uhr 
Ökumenischer Bettags-Gottesdienst in der 
Kath. Kirche mit beiden Kirchenchören und 
einem Apéro
Samstag, 23. September 2017, 10.30 Uhr 
Fiire mit Chli und Gross in der Kirche (SDM 
Barbara Schäfer und Team)
Sonntag, 24. September 2017, 10 Uhr 
Abendmahl-Gottesdienst mit dem Laien-
musiker-Ensemble
Sonntag, 29. Oktober 2017, 10 Uhr 
Gottesdienst mit Gospelchor „The Spirituals“ 
zum Erntedank mit anschliessendem Apéro
Dienstag, 1. November 2017, 11.30 Uhr 
Ökumenisches Gedenken an die Verstorbe-
nen auf dem Friedhof

Sonntag, 5. November 2017, 10 Uhr  
KUW II – Gottesdienst mit SDM Barbara 
Schäfer
Freitag, 17. November 2017, ab 13.30 Uhr 
Kirchenbasar des reformierten Strickkreises, 
des reformierten Frauenvereins und der re-
formierten Frauengruppe im Reformierten 
Gemeindesaal mit Kaffeestube
Samstag, 18. November 2017, 10.30 Uhr 
Fiire mit Chli und Gross in der Kirche (SDM 
Barbara Schäfer und Team)
Sonntag, 19. November  2017, 10 Uhr 
KUW I – Gottesdienst mit Abendmahl zum 
Thema Taufe mit Pfarrer Ralf Bethke
Sonntag, 26. November 2017, 10 Uhr 
Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag mit Be-
gleitung der Blasmusik Zuchwil
Dezember 2017 
Adventsfenster der Reformierten Kirche 
mit offener Tür, organisiert durch die refor-
mierte Frauengruppe
Sonntag, 3. Dezember 2017, 10 Uhr  
(1. Advent)  
Gottesdienst mit musikalischer Umrahmung 
des Adhoc-Kirchenchors 
Mittwoch, 6. Dezember 2017 
ökumenische Adventsfeier im Scintillasaal

Sonntag, 10. Dezember 2017, 16 Uhr 
(2. Advent) 
Weihnachtssingspiel mit SDM Barbara Schä-
fer und Team
Donnerstag, 14. Dezember 2017, 19 Uhr 
ökumenische Adventsfeier der reformierten 
Frauengruppe und der kath. Frauengemein-
schaft im kath. Pfarreisaal
Sonntag, 17. Dezember 2017, 10 Uhr  
(3. Advent)  
Gottesdienst mit dem Laienmusiker-Ensemble
Sonntag, 24. Dezember 2017, 23 Uhr 
(4. Advent, Heiligabend) 
Heiligabend-Gottesdienst mit musikalischer 
Umrahmung von Jana Geiser und Elmira 
Hakobyan
Sonntag, 1. Januar 2018, 17 Uhr 
Neujahrskonzert mit Jana Geiser und Elmira 
Hakobyan

Unsere Taufkinder
Isaac Abraham Baumgartner, geboren 
am 1. Februar 2002, getauft am 4. Februar 
2017
Luna Pfäffli, geboren am 14. Februar 2002, 
getauft am 12. Februar 2017
Ivan Miksik, geboren am 
21. September 2016, getauft am  
5. März 2017
Simon Born, geboren am 29. Juli 2016,  
getauft am 9. April 2017
Matthias Rindlisbacher, geboren am 
31. März 2017, getauft am 21. Mai 2017
Charlotte Sophie Studer, geboren am 5. 
August 2016, getauft am 4. Juni 2017
Olivia Veliu, geboren am 26. Dezember 
2016, getauft am 16. Juli 2017

Unsere Trauungen
Leonie und Sandro Krieg, getraut am 17. 
Juni 2017 in der reformierten Kirche Zuchwil
Stefanie und Marc Stockhammer, getraut 
am 24. Juni 2017 in der Kirche Arch

Unsere Verstorbenen
Andreas Blatter 
Alters-und Pflegeheim Frienisberg, Seedorf 
27.05.1934 – 06.02.2017
Walter Streit 
Schachenstrasse 5, 4562 Biberist 
13.05.1930 – 07.02.2017
‚Alice‘ Margrith Minder-Brunner 
Hofstatt 4, 4528 Zuchwil 
15.04.1928 – 02.02.2017

René Ryf 
Veilchenweg 36, 4528 Zuchwil 
22.08.1952 – 07.02.2017
Margaritha Schraner-Hofer 
Dorfackerstrasse 25, 4528 Zuchwil 
28.10.1935 – 20.02.2017
Frieda Feller-Fuchs 
Gartenstrasse 24, 4528 Zuchwil 
19.01.1931 – 05.03.2017
‚Gerda‘ Edith Lydia Pilloud-Meyer 
Sonnhaldenstrasse 4, 4573 Lohn 
31.05.1926 – 09.03.2017
Veronika Brönnimann-Frei 
Gartenstrasse 24, 4528 Zuchwil 
20.03.1926 – 19.03.2017
‚Alice‘ Rosa Spahr-Wenge 
Baselstrasse 99, 4500 Solothurn 
17.10.1919 – 19.03.2017
Hanna Christen-Siegenthaler 
Mattenweg 3, 4528 Zuchwil 
04.10.1926 – 22.03.2017
‚Erika‘ Lina Rubeli-Streit 
Asylweg 49, 4562 Biberist 
03.01.1932 – 25.03.2017
‚Irma‘ Frieda Keller-Duttweiler 
Baselstrasse 99, 4500 Solothurn 
11.02.1922 – 03.04.2017
Helene Knörr-Lysser 
Gartenstrasse 24, 4528 Zuchwil 
20.04.1926 – 03.04.2017
Walter Lehmann 
Gartenstrasse 24, 4528 Zuchwil 
18.04.1924 – 16.04.2017
Christian Wenger 
Haldenweg 6, 4528 Zuchwil 
22.03.1945 – 22.04.2017

‚Anita‘ Paula Giovanelli-Popp 
Schachenstrasse 5, 4562 Biberist 
01.11.1930 – 29.04.2017
Paul Rickli 
Gartenstrasse 8c, 4528 Zuchwil 
19.04.1947 – 29.04.2017
‚Martin‘ Erich Stutzmann 
Amselweg 14, 4528 Zuchwil 
03.09.1961 – 26.05.2017
‚Urs‘ Hans Ziegler 
Hauptstrasse 48, 4552 Derendingen 
10.05.1928 – 30.05.2017
‚Erwin‘ Gerhard Zettel 
Stauffacherweg 7, 4528 Zuchwil 
21.12.1945 – 01.06.2017
‚Elly‘ Johanna Brugger-Baumann 
Dammstrasse 23, 4528 Zuchwil 
06.05.1923 – 25.06.2017
Rita Flury 
Gartenstrasse 24, 4528 Zuchwil 
23.05.1933 – 26.06.2017
Esther Gfeller-Müller 
Drosselweg 26, 4528 Zuchwil 
28.08.1940 – 02.07.2017
‚Dietrich‘ Friedrich Otto Gatschet 
Gartenstrasse 24, 4528 Zuchwil 
19.10.1944 – 08.07.2017
Heidi Rutschi 
Brunnmattstrasse 52, 4528 Zuchwil 
08.12.1936 – 12.07.2017
‚Marguerite‘ Ginette Howald 
Gartenstrasse 24, 4528 Zuchwil 
07.10.1933 – 24.07.2017


